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1.3 Streicher-Tonnetze (Dur und Moll) 
Die hier vorgestellten Tonnetze berücksichtigen alle Tonhöhen, die bei Verwendung üblicher 
Akkordverbindungen in Gebrauch sind, auf denen die folgenden Kadenzübungen aufbauen. 
Zentrum aller Tonnetze ist das in der Mitte der Streichersaiten gelegene D0. Es ist zu erkennen, 
dass  -  bis auf wenige Ausnahmen bei einigen Leittönen der -2-Ebene  -  der Abstand zum 
Zentrum nicht mehr als ein Terzkomma (22 c) beträgt. 
 

Im Tonnetz für "einfache" Kadenzvorgänge (Grundkadenzen, diatonische Terzverwandtschaft) 
finden 44, im Tonnetz für "erweiterte" Kadenzen (Ausweichungen mit Zwischendominanten, 
Chromatik) insgesamt 53 Töne Berücksichtigung. 
 

1.3.1 Streicher-Tonnetz (Dur und Moll, einfach, 44 Töne) 
 

 
 

1.3.2 Streicher-Tonnetz (Dur und Moll, erweitert, 53 Töne) 
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1.4 Tonorte, grafisch 
Die nun folgenden grafischen Darstellungen der Tonorte auf allen fünf Streichersaiten beziehen 
sich beispielhaft auf eine Saitenlänge von 50 cm. In der ersten Darstellung finden sich alle 
53 Tonhöhen, die im "erweiterten" Tonnetz vorkommen können. In der zweiten Darstellung 
reduziert sich diese Tonanzahl durch (paarweise) schismatische Gleichsetzung auf 32 Tonhöhen. 
 

1.4.1 Tonorte auf der D0-Saite 
a) 53 Tonorte auf der D0-Saite 
 

 
 
b) 32 Tonorte auf der D0-Saite (schismatische Gleichsetzung) 
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2 D0-Dur / d0-Moll 

2.1 Tonnetze in D0-Dur und d0-Moll 

2.1.1 Tonnetze in D0-Dur, einfach und erweitert 
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2.1.2 Tonnetze in d0-Moll, einfach und erweitert 
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2.2 Übungen im einfachen Tonnetz in D0-Dur 

2.2.1 Einfache Tonorte in D0-Dur 
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2.2.2 Einfache Tonleitern in D0-Dur 
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2.2.3 Einfache Kadenzen in D0-Dur 
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2.4 Übungen im erweiterten Tonnetz in D0-Dur 

2.4.1 Erweiterte Tonorte in D0-Dur 
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2.4.2 Chromatische Vorübungen in D0-Dur 
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